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Ein Ort der Erholung und des Lernens Die Gründung der städtischen Waldschule
Kassel und ihre wechselvolle Geschichte
Über 200 Wald- und Freiluftschulen gab es um 1930 in Deutschland – eine davon seit 1926 in Kassel. In
diesen Ein-richtungen wurden gesundheitsfördernde Maßnahmen und pädagogisches Handeln in natur-
naher Umgebung mit-einander verbunden. In dem Vortrag wird diese Schule als Heilstätte eingeordnet
in die jugendbewegten, lebens-reformerischen und hygienischen Initiativen der Zeit, aber auch die
spätere Nutzung als Ort der Formationserziehung bleibt nicht unerwähnt. Im Anschluss besteht die
Möglichkeit zur Begehung des Geländes. Kursnr.: 261-02129
Dienstag, der 12. Mai; 17 bis 18 Uhr, Ort: Waldschule, Nussallee 3, 34131 Kassel
Dozentin: Prof. Dr. Edith Glaser, Uni Kassel, Professorin i.R. Historische Bildungsforschung
Wie geht es unseremWald, wie geht es unseren Bäumen?
Auch in Deutschland - besonders im waldreichen Nordhessen - sind die Veränderungen der Wälder
aufgrund von Rekordhitze und Trockenheit nicht mehr zu übersehen. Die Bäume sind gestresster und
anfälliger für Schädlinge und Krankheiten. Wie kann die Herausforderung einer Klimaanpassung
gelingen, um sicherzustellen, dass der Wald seine vielfältigen Funktionen als Lebensraum, Co2-Speicher
und Erholungsgebiet auch in Zukunft erfüllen kann? Wie groß die Schäden sind - auch im Habichtswald -
und welche Maßnahmen schon ergriffen werden, ist Thema des Vortrags. Im Anschluss besteht die
Möglichkeit mit der Revierförsterin Dagmar Löffler an einer 45-minütigen Waldbegehung rund um die
Waldschule und Hessenschanze teilzunehmen. Hier werden die gehörten Informationen konkret:
welche Bäume sind betroffen, wie kann ich das erkennen, wie wird sich in den nächsten Jahrzehnten das
Gebiet verändern, wie sah es noch vor 100 Jahren aus? Kursnr.: 261-21251
Dienstag, der 19. Mai; 17 bis 18 Uhr + ca. 45 Minuten, Ort: Waldschule, Nussallee 3
Dozent: Prof. Dr. Kai Füldner, Leiter Naturkundemuseum Kassel und Dagmar Löffler, Revierförsterin
100 Jahre Waldschule - ein Gartendenkmal Die wechselvolle Geschichte der
ehemals herrschaftlichen "Obst- und Gemüsegärten am Lindenberg"
Die Waldschule, der Waldhof und der Kleingartenverein Wilhelmshöhe entstanden im frühen 19. Jahr-
hundert. Umfriedet von einer hohen Sandsteinmauer diente das 7,5 Hektar große Gelände ab 1822 als
Nutzgartenfläche für die Versorgung von Hofstaat und Gästen auf Schloss Wilhelmshöhe. Die Stadt
Kassel hatte 1926 die Flächen von der Preußischen Krongutsverwaltung gepachtet und startete am
11.06.1926 den Unterricht an der "Städtischen Waldschule" mit zwei Klassen. 1960 wurde die Stadt
Kassel Eigentümerin. Im Vortrag wird die Geschichte des Geländes rekonstruiert und anhand von Bild-
material illustriert. Im Anschluss wird die vielfältige Nutzung des Geländes diskutiert und der Blick auf
die aktuellen Perspektiven gerichtet. Im Anschluss besteht die Möglichkeit zur Begehung des Geländes.
Kursnr.: 261-02135
Donnerstag, der 28. Mai; 17 bis 18 Uhr, Ort: Waldschule, Nussallee 3, 34131 Kassel
Dozentin: Maren Brechmacher-Ihnen, Dipl. Ing. Landschaftsarchitektin und Gartenhistorikerin
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